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Stichwort:

Hilfe bei Beihilfeanträgen und Kassenabrechnungen

Antragstext:

Im Mitgliederbereich der Ehemaligen wird zunehmend festgestellt, dass Lebensältere nicht
mehr in der Lage sind, Anträge an Beihilfestellen und Krankenkassen selbst zu stellen.
Deshalb  wird  der  Bundesvorstand  aufgefordert  den  betroffenen  Mitgliedern  bei  der
Erstellung  und  Beantragung  ihrer  Beihilfeanträge  bzw.  Anträge  an  ihre  Krankenkasse
behilflich zu sein. Dazu ist eine hauptamtliche Unterstützungsgruppe einzurichten, die die
erforderlichen Anträge im Auftrag der Mitglieder stellt. Pro Antrag ist ein angemessenes
Bearbeitungsentgelt zu erheben.

Antragsbegründung:

Der DBwV hat ca. 192.000 Mitglieder (davon ca. 1500 Zivile Mitarbeiter). Ca. 40 % der 
Mitglieder sind mittlerweile Ehemalige (76.800 Mitglieder), davon ca. 15% über 80 Jahre 
alt (11520 Mitglieder).
In Annahme, dass 3% der über 80 Jahre alten Mitglieder betrachtet werden, die ihre Anträ-
ge nicht mehr selbst erstellen können und Hilfe brauchen, wären das 345 Anträge, die 
mehrmals im Jahr gestellt werden. Pro Jahr ist daher mit ca. 3000 Anträgen zu rechnen.
Für  den  DBwV  brächte  eine  solche  Lösung  einen  großen  Imagegewinn  und  würde
erheblich zur Mitgliederbindung Lebensälterer beitragen. Darüber hinaus stellt es auch ein
gutes Argument für die Mitgliederwerbung dar.

Der o.a. Antrag wurde in der Standortversammlung der Standortkameradschaft Köln am
17.01.2017 beschlossen.
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